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As times goes by

Keine Ahnung warum, aber vorgestern ist mir auf einmal das Lied von Klaus Lage „Die Liebe bleibt“ durch
den Kopf gegangen. Sein Lied „Die Liebe bleibt“ ist eine rockige Neuinterpretation des Klassikers „As 
times goes by“ in deutscher Sprache. Das Original war bekannt geworden durch den Film „Casablanca“ 
aus dem Jahr 1942. Auf die inständige Bitte „Play it again, Sam!“ singt und spielt der Barpianist Sam in 
Rick's Café das Lied „As times goes by“. Frank Sinatra und Udo Lindenberg sind einige von den 
Interpreten, die den Evergreen später interpretierten. Klaus Lage veröffentlichte 1988 eine Single-
Schallplatte mit seiner deutschen Version „Die Liebe bleibt“. 

Textlich geht es in beiden Liedern um den gleichen Inhalt. Bei Klaus Lage heißt es: „Du weißt es doch - 
ein Kuß ist immer noch ein Kuß - trotz all der Barberei. - Egal wohin die Zeit uns treibt - die Liebe bleibt.“ 

Vielleicht war es der Film Casablanca, der vorgestern
aus meinem Unterbewusstsein aufsteigen wollte. Denn
die Handlung des Films spielt in der von Naziterror und
Krieg, Zerstörung, Verrat und Flucht geprägten Zeit des
2. Weltkrieges. Die Helden des Films stellen sich dem
Chaos mit Treue, Mut und Freundschaft entgegen -
trotz all der Barbarei. 

Schauen Sie sich doch mal auf youtube das Video
„Klaus Lage & Band - Die Liebe bleibt 1988“ an. 

Mich berühren die deutsche Version genau wie das
Original im Film „Casablanca“ immer wieder.   

Ich vermute, dass es die Unüberschaubarkeit und die Unsicherheit unserer Tage war, die das Lied „Die 
Liebe bleibt“ aus den unterbewussten Tiefen meiner inneren Liedersammlung heraufgeholt haben. 
Damals war es das Chaos des 2. Weltkrieges, heute ist es das Corona-Virus-Chaos, das unser Leben in 
den Grundfesten erschüttert. 

Wie wird es heute weitergehen? Die einen befürchten die Überlastung unseres Gesundheitssystems, 
wirtschaftliche Katastrophen, Arbeitslosigkeit, Schuldzuweisungen, Vereinsamung, politische Unruhen, 
nationalen und persönlichen Egoismus usw.. Andere prognostizieren ein neue Nähe unter Menschen, 
Solidarität über Landesgrenzen hinweg, eine größere Achtsamkeit im Umgang mit Menschen und Natur, 
einen einfacheren Lebensstil usw. 

Im Lied von Klaus Lage ist es die Liebe, die bleibt. Die Christen der ersten Generation Mitte des ersten 
Jahrhundert sangen ein ganz ähnliches Lied. Paulus hat es uns in seinem 1. Brief an die Christen in 
Korinth überliefert. Bekannt ist es als das „Hohelied der Liebe“ in 1 Kor 13. Es endet mit den Worten: 

„Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; / 
doch am größten unter ihnen ist die Liebe.“ 

Die Liebe bleibt! - Was sagen Sie jetzt? 

Was meinen Sie, was wird bleiben nach der Corona-Krise? Und was möchten Sie dafür tun?

Ich wünsche Ihnen einen schönen Tag mit vielen schönen Momenten - seien Sie behütet!

Stefan Redelberger


